
  

 

 

 

 

San Bovo 

Krisenintervention, Kurz- und Langzeit Platzierungen, Time-Out. 



Angebot 
In San Bovo, im Piemont, finden Menschen verschiedener 
Altersgruppen und verschiedener Herkunft die Möglichkeit eine 
Auszeit in der Natur zu nehmen. Das einfache Leben auf dem 
Lande Entschleunigt und lässt Raum für innere Prozesse. 
 

Es stehen zwei Plätze zur Verfügung. San Bovo ist das ganze Jahr 
geöffnet. 
 

Zielgruppe 
Jugendliche und junge Erwachsene beiderlei Geschlechts, mit 
erheblichen persönlichen, familiären und/oder sozialen 
Schwierigkeiten, die sich in einer Krisensituation befinden und/ 
oder eine Auszeit zur Neuorientierung benötigen.  
 

Ziel 
Das grundlegende Ziel ist die Verbessrung des 
Allgemeinzustandes,     sowie der Integration oder Reintegration 
in die Strukturen der Gesellschaft. 
 

Vorgehen 
Das Team in San Bovo arbeitet nach traumatherapeutischen und 
sozialpädagogischen Grundsätzen wobei die tiergestützte 
Pädagogik im Vordergrund steht. Es wird Wert gelegt auf eine 
zielgerichtete und individuelle Arbeit. Ein adäquater Umgang mit 
Gleichaltrigen, Erwachsenen, Vorgesetzten, aber auch mit der 
eigenen Person (Selbst-akzeptanz, Körpergefühl, adäquater 
Umgang mit Sucht- und Genussmitteln, etc.) wird thematisiert 
und wo nötig, entwickelt und verfeinert. Die Basis der 
haushälterischen Fähigkeiten (Umgang mit Geld, Putzen, Kochen 
etc.) werden vermittelt und eingeübt.  
 

Bei der Aufnahme werden die Ziele für den Aufenthalt festgelegt. 
Diese werden in Zusammenarbeit mit den KlientInnen, und den 
weiteren Fachpersonen, stetig Evaluiert und angepasst. 
Standortbestimmungen sowie Berichte und Besuche werden 
individuell vereinbart. 
 

Das Team verfügt über langjährige Erfahrung im Umgang mit 
Suchtthematiken. Jede Thematik wird jedoch im Vorfeld 
abgeklärt und gemeinsam geklärt, ob der Zeitpunkt und die 
Konstellation auf die jeweiligen Bedürfnisse der neuen 
Klientin/des neuen Klienten passen. 

  
 

Tiergestützte Pädagogik/ 
Erlebnispädagogik 
In der heutigen Zeit gibt es zahlreiche Wissenschaftliche Studien die 
belegen, dass der Kontakt zu Tieren und zur Natur einen 
wohltuenden Einfluss auf das biologische, das psychologische und 
das soziale Wohlbefinden des Menschen hat. Zahlreiche 
Grossunternehmen setzen für die Schulung ihrer MitarbeiterInnen 
auf Führungskurse mit Tieren, insbesondere mit Pferden. Das Pferd 
verlangt eine kontrollierte Dosierung der eigenen Energie, sowie 
Feinfühligkeit und vertrauensvolle Begegnungen. Dadurch wird es 
auch in der Sozialpädagogik zu einem wertvollen Partner. 
 

Erkennen die uns anvertrauten, jungen Menschen, dass die Tiere und 
die Natur erheblich zur Stressreduktion beitragen, erschliessen sich 
ihnen Möglichkeiten, welche sie lebenslang als nachhaltige 
Copingstrategien nutzen können. 
 

Aufnahme 
Das Aufnahmeverfahren sieht ein Gespräch mit allen beteiligten vor 
(Einweisende Stelle, evtl. Eltern/Angehörige KlientIn eine 
Fachperson aus San Bovo, sowie die Kontaktperson aus der Schweiz). 
In akuten Krisensituationen ist eine sofortige Notfallplatzierung 
möglich. 
 

Aufenthaltsdauer 
Die Aufenthaltsdauer wird individuell festgelegt. Längerfristige 
Aufenthalte (1 – 2 Jahre) sind erfahrungsgemäss von mehr Stabilität 
und Erfolg bei der Reintegration geprägt. Als Mindestdauer sind drei 
Monate empfehlenswert. Kurzfristige Aufenthalte und Time-Outs 
sind nach Absprache möglich. 
 

Liegenschaft 
In einem Piemontesischen Bauernhaus stehen den Jugendlichen/ 
jungen Erwachsenen geräumige Einzelzimmer sowie eine 
Gemeinschaftsküche und ein eine gemeinsame Dusche/WC zur 
Verfügung. 
 

Alle Zimmer sind möbliert (mit einer Grundausrüstung bestehend aus 
Bett, Schrank, Nachttisch, Pult und Stuhl).  
 

Für die Tagesstruktur stehen 80 Hektaren Land mit viel Wald sowie 
ein Reitbetrieb mit ca. 25 Pferden und anderen Tieren (Hunde, 
Katzen, Esel, Maultieren usw.) zur Verfügung.  
 



 
 

 
 
 
 
 
 
Team 
 
Lisa Pfister 
Funktion: Leitung San Bovo, Fachpädagogin für 
Psychotraumatologie in Ausbildung. 
 
Sara Pfister 
Funktion: Sozialpädagogin HF, Gesamtleitung Verein Jera 
und Ansprechperson für Eltern und einweisende Stellen. 
 
 
Tondup Matthieu 
Funktion: Sozialpädagogin FH in Ausbildung, 
Bezugsperson. 
 
 
Jasmin Zimmermann 
Funktion: Koordination der Buchhaltung und 
Administration. 
 
 
Pradeep Ram 
Funktion: Leitung der Tagesstruktur. 
 
 
 
Bei Bedarf werden weitere Fachpersonen/Fachstellen 
miteinbezogen. 
 
  

Infoblatt 
 
 
Kosten 
 
Die einweisenden Stellen leisten im Rahmen des 
Kostenreglements Gutsprache für den Aufenthalt. 
 
Die Tagestaxe beträgt 250.- 
 
Diese schliesst ein: 

- Sozialpädagogische Arbeit 
- 24h Betreuung 
- Verpflegung 
- Zimmer-, Wohnraumnutzung 
- Taschengeld 
- Hygieneartikel 
- Arbeitskleidung 
- Ausflüge 
- Lager 
- Wochenendaktivitäten 
- Tagesstruktur 
- Unterstützung beim Bewerbungs-verfahren 
- Reitstunden 

 
Weitere Auslagen werden vorgängig beantragt und 
separat in Rechnung gestellt. 
 
Eine intensive schulische Betreuung ist möglich und wird 
ebenfalls separat verrechnet. 
 

 
 
 
 
 
 
Kontakt 
 
Tel. Lisa Pfister : 00393383627192 
 
Homepage des Reitbetriebes 
www.sanbovo.it 
 
Kontaktperson in der Schweiz : 
Sara Pfister 
Tel. Mobil: 0764583141 
Festnetz: 044 888 60 13 
E-Mail: info@jera-projekte.ch 
Homepage: www.jera-projekte.ch 
 
Bitte kontaktieren Sie uns unverbindlich auch für Anfragen, 
die von unserem Angebot abweichen.  
 

 

http://www.sanbovo.it/
mailto:info@jera-projekte.ch

